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Annika Lange et al.: 
Trotz Krisen effizient produzieren
Produzierende Unternehmen springen ständig zwischen Optimierung, Standardisierung und 
Krisenmanagement hin und her. Beeinflusst wird dies noch durch Entwicklungen, wie z. B. 
Marktveränderungen und Fachkräftemangel. Um ständig eine hohe Leistung zu erzielen und 
gleichzeitig in Krisensituationen schnell zu handeln, ist das Konzept eines ambidextren Pro-
duktionssystems vielversprechend. Aus Multimomentenaufnahmen wird in diesem Beitrag 
abgeleitet, an welchen Stellen in produzierenden Unternehmen Ambidextrie sinnvoll unter-
stützen kann.

Frank Schnicke und Zai Müller-Zhang: 
Energie- und CO2-Management mit Digitalen Zwillingen
In diesem Beitrag wird aufgezeigt, wie Unternehmen mithilfe von Digitalen Dwillingen regulatorische Anforderun-
gen einfach erfüllen und gleichzeitig den entstehenden Datenschatz nutzen können. Als Grundlage dient der grüne 
Digitale Zwilling, der als Verwaltungsschale realisiert ist und relevante Daten für Geräte, Prozesse und Produkte 
aggregiert. Auf Basis dieser Daten haben dann Unternehmen die Möglichkeit, den Einsatz erneuerbarer Energien zu 
optimieren und dadurch ihren Energieverbrauch zu reduzieren. Als Resultat können regulatorische Anforderungen 
erfüllt und Kosten eingespart werden. So können sich Unternehmen auf den Mehrwert der Energiewende konzent-
rieren, anstatt sich mit der dafür notwendigen Infrastruktur zu beschäftigen

Louis Schäfer et al.: 
Dreidimensionale modulare Ablaufsimulation
Diese Arbeit präsentiert einen innovativen Ansatz zur Bewältigung aktueller Herausforde-
rungen in der Produktionsplanung durch den Einsatz dreidimensionaler modularer Ablauf-
simulationen. Es wird gezeigt, wie ein digitaler modularer Baukasten umgesetzt und zur effi-
zienten Planung flexibler Produktionslinien genutzt werden kann. Dafür werden zunächst die 
dreidimensionale modulare Ablaufsimulation eingeführt und abgegrenzt sowie ihre Vorteile 
aufgezeigt. Anschließend wird der formale Aufbau eines modularen Baukastens dargestellt 
und in Visual Components realisiert.


